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Fürſtliche Beſuche in Rom
Halle 28 Juli

Ob König Humbert von den Beſuchen exotiſcher Fürſtlichkeiten be
ſonders erfreut war weiß man nicht könnte es aber ohne Weiteres beſtreiten

Gewiß iſt daß er als vollendeter Gentleman ſeine Gäſte in liebenswürdiger
Weiſe aufnimmt und ſie nicht merken läßt daß es ihm wahrſcheinlich
angenehmer wäre wenn er ſich die Reiſe nach Rom erſpart hätten Eine
Ausnahme dürfte der König von Siam geweſen ſein weil er doch einen
Gegenſtand berechtigter Neugierde bilden konnte Ein Aſiate ein Buddhiſt
europäiſch gebildet und dabei doch naiv geblieben ein aufmerkſamer
Beobachter lernbegierig ohne damit läſtig zu fallen merkwürdig taktvoll
gewann er hald die Sympathieen der königlichen Familie Sein größtes

Glück in Rom beſtand darin die Königin Margherita ſehen zu können
und ihr ſo oft es ſchicklich war die Hand küſſen zu dürfen Dieſe direkte
ſtille Anbetung konnte ihm füglich nicht verargt werden und er ließ bei
allen Perſonen am Hofe mit denen er engliſch ſprechen konnte ein gutes
Andenken zurück Man hatte ihm wohl ſchon außerhalb Jtaliens erzählt
daß das italieniſche Königsthum und das Papſtthum nicht in erwünſchter

Harmonie mit einander leben Er hätte gern den Dalai Lama der
Chriſten geſehen aber er quälte ſich mit dem Bedenken ob dieſer Wunſch
nicht etwa dem König Humbert unangenehm ſein möchte Er war daher
aufs ſreudigſte überraſcht als die Königin ihm ſagte er möge den Papſt
beſuchen und kam gar nicht aus dem Lachen heraus als ſie ihm das
Ceremonial ſchilderte mit welchem ſeit dem Vorgange mit dem nachmaligen
Kaiſer Friedrich die Gäſte des Königs von Jtalien dem Papſte Beſuch
machen Der Beſuch verlief der vatikaniſchen Etikette gemäß und es wurde
nicht weiter davon geſprochen

Dem Beſuche des Königs von Siam folgte der des Fürſten von
Bulgarien nachdem er im vorletzten Winter nach Rom gekommen war
in der Abſicht den Papſt zu überreden daß er ihm die Genehmigung zur
Umtaufe ſeines Söhnchens Boris gewähre Der damalige Nichtbeſtich des
Fürſten beim König von Jtalien hatte verſtimmt Nachdem aber nun der
Empfang beſchloſſene Sache verſtand es ſich von ſelbſt daß der Fürſt der

durch die Heirath des Herzogs von Aoſta mit einer Tochter des Grafen
von Paris ein Berwandter des italieniſchen Königshauſes geworden iſt
mit herfömmlicher Höflichkeit aufgenommen wurde Daß Fürſt Ferdinand
bei ſeinem Beſuche wohl einen beſtimmten politiſchen Zweck vor Augen
hatte ſcheint der Umſtand zu beweiſen daß er ſich von zweien ſeiner
Miniſter nach Rom begleiten ließ

Ohgleich bei Hofe behauptet wird daß man abſolut nichts davon wiſſe
will das Gerücht nicht verſtummen daß der Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland im Laufe des Herbſtes dem König von Jtalien ihren
Beſuch machen werden Es iſt ſehr aufgefallen daß dieſer Beſuch bei Ge
legenheit der großen Tournée des Zaren ausgefallen war An Erklärungen
dieſer Unterlaſſung hat es nicht gefehlt Zunächſt hieß es daß die Reiſe
zeit des Zaren zu kurz war um ihm die Reiſe nach Jtalien zu geſtatten
die Erklärung wurde ſehr ſkeptiſch aufgenommen da eine Verkürzung des

Jdylls von Balmoral und Darmſtadt um je einige Tage genügt hätte
einen dreitägigen Aufenthalt in Rom zu ermöglichen Zärtliche Rückſicht
für die Franzoſen war es wohl auch nicht nachdem dieſe die Beſuche in
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Balmoral und in Breslau verwunden hatten Rückſichten für den Papſt
ebenſowenig da für den Zar als orthodoxen Chriſten das von Pius IX
und Leo XIII für katholiſche Souveräne erlaſſene Verbot den König von
Jtalien in Rom zu beſuchen keine Geltung haben kann Furcht vor
Nihiliſten und Anarchiſten Deren giebt es ja in Petersburg und Paris

jedenfalls weit mehr als in ganz Jtalien Alſo
Rußland trägt Jtalien wegen der Betheiligung Pyrmonts am Krim

kriege keinen Groll nach weil es wohl weiß daß Cavour nicht aus Feind
ſeligkeit gegen Rußland ſondern bloß um Pyrmont beim Friedensſchluſſe

Sitz und Stimmen zu ſichern ſich der franzöſiſch engliſchen Allianz ange
ſchloſſen hatte Die gegenſeitigen Beziehungen zwiſchen dem ruſſiſchen
und dem italieniſchen Hofe waren ſtets die freundlichſten zwei ruſſiſche
Kaiſerinnen hatten die italieniſche Königsfamilie beſucht König Humbert
und die Königin Margherita hatten den Beſuch in Petersburg erwidert
der Kronprinz war wiederholt Gaſt des Petersburger Hofes und wurde
namentlich bei den Krönungsfeierlichkeiten in Moskau vom Kaiſer Nikolaus
in freundſchaftlichſter Weiſe aufgenommen und mit größter Auszeichnung

behandelt Seither iſt nicht das geringſte vorgekommen was die freund
ſchaftlichen Beziehungen beider Höfe hätte trüben können um ſo mehr
als man in Rußland zwiſchen dem Hofe und der jeweiligen parla
mentariſchen Regierung in den europäiſchen Staaten einen ſcharfen Unter
ſchied zu machen weiß

Uebrigens waren bis zum Eintritt Crispis ins Miniſterium auch die
Beziehungen der italieniſchen Regierung zur ruſſiſchen wenn auch nicht
intim doch immerhin nicht unfreundlich Ob nun Crispi als emeritirter
Verſchwörer und während ſeines Exils im Verkehr mit polniſchen und
magyariſchen Emigranten den Haß gegen Rußland eingeſogen hat oder
ob er was ſeit ſeiner Beſtechung durch Cornelius Herz und ſeiner
Brandſchatzung aller größeren Banken Jtaliens nicht als ausgeſchloſſen
angeſehen werden muß der Verführung durch die unwiderſtehlichen
Gründe der Prinzeſſin Clementine erlegen iſt er machte ſich nächſt
Oeſterreich zum eifrigſten Beſchützer des Fürſten Ferdinand und provozirte

Rußland mit einer geradezu lächerlichen Oſtentation Selbſtverſtändlich
wurden die Beziehungen der italieniſchen Regierung zur ruſſiſchen immer

äkter und ſchließlich ganz unbehaglich Sie befferten ſich während der
kurzlebigen Miniſterien Rudini und Giolitti als aber Crispi neuerdings
zur Regierung kam und ſammt ſeinem nominellen Miniſter des Aeußern
Baſſo Blane in Afrika engliſche Politik trieb verſchlechterten ſie ſich wieder
ſo auffällig daß der ruſſiſche Botſchafter Vlangali beſtändig von Rom
abweſend war und nur ausnahmsweiſe bei Hofe und nicht mehr im
Miniſterium des Aeußeren erſchien Als nach der italieniſchen Niederlage
in Abeſſinien das Miniſterium Crispi haltlos zuſammenbrach und Marcheſe

Rudini erſt mit dem Herzog Caetani und ſpäter mit dem Marcheſe
Visconti Venoſta die Regierung übernahm geſtaltete ſich das Verhältniß
Jtaliens zu Rußland alsbald freundlicher und kann gegenwärtig ſogar
ein herzliches genannt werden Es iſt alſo kein Grund vorhanden daß
Kaiſer Nikolaus nicht nach Rom kommen könnte denn war er auch be
rechtigt dem Miniſterium Crispi zu grollen ſo berechtigt ihn doch nichts
dem Miniſterium Rudini gegenüber ſich unfreundlich zu zeigen Der Beſuch
des ruſſiſchen Kaiſerpaares in Rom könnte daher auch an den politiſchen
Zuſtänden kein ſtörendes Hinderniß finden und deshalb wurde und wird
das Gerücht wenigſtens nicht für unwahrſcheinlich gehalten Ob es ſich
aber bewähren wird mag dahingeſtellt bleiben Da das italieniſche Volk
keinen Haß gegen Rußland fühlt würde der Zar der beſten Aufnahme
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42 SchlußWir können unmöglich hier auf die Einzelheiten eines tief
zurückgreifenden Familiendramas eingehen Nur ſo viel ſei hier er
wähnt daß der Vater unſeres allverehrten Kommerzienrath W
zweimal verheirathet geweſen und daß aus der erſten Ehe der jetzt
verſtorbene Arthur White hervorgegangen iſt Deſſen Mutter
war aber zu der Heirath nur gezwungen worden und nach
zweijähriger kurzer Ehe entfloh ſie ihrem Manne und kehrte
zu ihren Angehörigen welche damals in Boſton wohnten
zurück Jn der Folgezeit hatte ſie ſich mit ihrem urſprünglichen
Geliebten vermählt und mehrfach den Wohnort gewechſelt
Es wurden keinerlei Beziehungen zwiſchen ihr und ihrem treulos
verlaſſenen Manne unterhalten aber dieſer mußte obwohl er
ſpäter wieder heirathete ſeine erſte Frau doch immer zärtlich ge
liebt haben denn wie ſchon oben erwähnt hinterließ er ein
Teſtament zu Gunſten des aus ſeiner erſten Ehe hervorgegangenen
Sohnes Als nun die Stiefmutter des Kommerzienrathes W

Nachdruck verboten

im Sterben lag bekümmerte ſie ſich ihrer Handlungsweiſe
halber wie das ja oftmals im Leben ſo geht und ſie beauf
tragte deshalb ihren Sohn Arthur White nachdem ſie dieſem
ihre Leidensgeſchichte mitgetheilt nach ihrem Ableben nach
Deutſchland zu fahren und dort ihrem erſten Mann deſſen längſt
erfolgtes Ableben ihr nicht bekannt geworden war ſich zu ent
decken Aber Mr White war ſelbſt ſchon ein kränklicher Mann
und als et bereits nach dem erfolgten Tode ſeiner Mutter ſich
zur Ueberfahrt auf dem Dampfer Atlantica hatte einſchreiben

laſſen bekam er einen Blutſturz der ihn an ſeinem Vorhaben
hinderte Nach wenigen Tagen war ſein Zuſtand zwar wieder
ziemlich gebeſſert und er konnte ſeinen einzigen Sohn Harry
beauftragen in ſeinem Namen den letzten Willen der Großmutter

za ſhren und an ſeiner Statt den übel beleumundeten John
le ein verkommenes Mitglied der White ſchen Familie

deſſen Vater ebenfalls viel Schande über dieſe gebracht hatte

als Begleiter mitzunehmen damit dieſer Menſch womöglich in
Europa ſich eine neue Exiſtenz gründe Aber noch war die
Atlantica nicht abgefahren als Herrn Arthur White ſchon

ein neuer Blutſturz traf Angewieſen auf die Pflege ſeiner
vermeintlich treuen Haushälterin Mary Price ließ er indeſſen
ſeinen Sohn der inzwiſchen ſchon mit ſeinem Begleiter nach
NewYork abgereiſt war unbehelligt fahren Da muß ſich
nun das ſchändliche Jntriguenſpiel zwiſchen John Muddle und
der Mary Price entſponnen haben Thatſache iſt daß es
Muddle gelang durch Benutzung verſchiedener Zufälligkeiten
ſich als Arthur White aufzuſpielen und den Sohn ſeines
Wohlthäters durch einen wohlüberlegten Mordverſuch zu beſeitigen
Wäre ihm ſeine Abſicht völlig gelungen Herrn Harry White
wirklich zu tödten ſo hätte er zweifellos ſein ſchändliches
Vorhaben ohne Hinderniß durchführen können denn niemand
dachte an die Möglichkeit eines Betruges und wie raffinirt
der Verbrecher operirte geht aus dem Umſtande hervor
daß er nach den Erhebungen des hieſigen ameri
kaniſchen Konſulats mehr als ein halbes Hundert Briefe
unter dem Namen Harry White an deſſen Vater ſchrieb wobei
er es verſtand die Handſchrift des bedauernswerthen jungen
Mannes auf das Täuſchendſte nachzuahmen Alle einlaufenden
Briefe ſchickte der Prokuriſt in Chicago ſelbſtverſtändlich an den
wirklichen Herrn Arthur White nach White Cottage da deſſen
Befinden ſich aber immer mehr verſchlimmerte und er völliges Ver
trauen zu ſeiner Haushälterin hatte gingen ſämmtliche Briefe
durch die Hand dieſer ältlichen Perſon Es war derſelben nun
ein Leichtes ihren hierorts weilenden Geliebten auf dem Lau
fenden zu erhalten und ſo gelang es den beiden ein ſchurken
haftes Jntriguenſpiel zu führen welches wohl ohnegleichen da
ſtehen dürfte

Durch die Ausſage des jungen Mannes den der ver
brecheriſche Muddle bis zuletzt zu einem Jrrſinnigen ſtempeln
wollte wurden Zweifel bei verſchiedenen betheiligten Perſonen
rege man begann den John Muddle für einen Betrüger zu
halten und da er ſtörend in den Herzensfrieden mehrerer Per

gewiß ſein können Käme er deſſen ungeachtet nicht nach Rom ſo wäre

dies nicht blos ein Verſtoß gegen höfiſche Schicklichkeit ſondern auch ein
politiſcher Fehler

Zum 70 jährigen Dienſtjnbilänm des Grafen
Blumenthal

Halle 28 Juli
Bekanntlich ferert in dieſen Tagen Generalfeldmarſchall Graf Blumen

thal ſein 70jähriges Dienſtjubiläum Das Militärwochenblatt ſowie die
Nordd Allg Ztg widmen dem Jubilar zu dieſem Ehrentage längere

Artikel voll der höchſten Anerkennung Das erſtere Blatt ſchließt den
ſeinigen wie folgt ab

Mit 87 Jahren ſteht der ruhmreiche in ſo vielen Schlachten erprobte
Held in voller geiſtiger Friſche an Rang und Alter an der Spitze der
Generalität des preußiſchen Heeres getragen von der Verehrung der
Armee der ſeine Erſcheinung die Zeit ihrer größten Triumphe lebendig
vor Augen führt Am 30 Juli 1897 wird es durch alle preußiſchen und
deutſchen Fahnen rauſchen die die verewigten prinzlichen Feldherren mit
dem Generalfeldmarſchall dem Feinde entgegengeführt haben und Gott
gebe daß manch junges Soldatenherz höher ſchlägt in dem Gedanken was

dieſer eine Mann ein Edelmann und Offizier in der ſchönſten altpreußiſchen
Bedeutung des Wortes für ſeinen König gethan mit dem Gelübde ihm
nachzueifern auf dem Wege der Ehre und Pflicht Der Herr General
feldmarſchall wird den Ehrentag den außer ihm nur Se Majeſtät Kaiſer
Wilhelm der Generalfeldmarſchall Graf Wrangel und der Generalfeld
marſchall Graf Moltke feiern durften in ſtiller Zurückgezogenheit in
Quellendorf bei Köthen verleben Die Gnade ſeines Kaiſers unſeres aller
gnädigſten Kriegsherrn wie der Dank der Armee werden ihren Helden
auch dort zu finden wiſſen Wir aber wiederholen den Wunſch der ihm
an dieſer Stelle vor zwanzig Jahren zugerufen wurde Möge Gott der
bisher den Lebensweg des ruhmreichen Feldmarſchalls ſo gnädig geebnet
und ſo herrlich geführt hat auch ferner die Hand über ihm und ſeinem
Haüſe walten laſſen und ihn noch lange ſeinem Kaiſer und Könige dem
Vaterkande der Armee und ſeinen ihn verehrenden Freunden erhalten

Dem Artikel der Norddeutſchen entnehmen wir Folgendes Zu An
fang des Jahres 1863 wurde Oberſt v Blumenthal zum Chef des
Generalſtabes ernannt im December deſſelben Jahres zum Chef des Stabes

des kombinirten Armeekorps in Schleswig Damit begann die Epoche
ſeiner hervortretenden kriegeriſchen Wirkſamkeit während dreier Feldzüge

zuerſt an der Seite des Prinzen Friedrich Karl und dann neben dem
Kronprinzen Auf den Blättern der Geſchichte iſt das was er gethan für
alle Zeiten mit leuchtenden Buchſtaben verzeichnet Seine Leiſtungen
wurden nicht nur durch äußere Ehrenzeichen ſondern auch dadurch
anerkannt daß er bei vielen wichtigen Fragen von der oberſten Heeres
leitung zur Berathung zugezogen ward Dann kam die Zeit des ſchwer
errungenen Friedens Mit gerechtem Stolz konnte General v Blumenthal
auf den hinter ihm liegenden Theil ſeines bewegten Lebens zurückblicken
und mit Begeiſterung empfing ihn Ende 1871 das vierte Armeekorps als
ſeinen kommandirenden General Erhielt das Korps doch einen Mann
der erprobt als Feldherr war der das unbedingte Vertrauen ſeines aller
höchſten Kriegsherrn ſowie aller unter ihm Stehenden hatte der als
offener und feſter Charakter überall verehrt ward Sechzehn Jahre lang
hatte das 4 Armeekorps die Ehre den General v Blumenthal an ſeiner

ſonen eingriff machte um uns kurz zu faſſen Herr Graf R
der wie ſchon erwähnt in näheren Beziehungen zu der

Tochter unſeres Mitbürgers des Kommerzienrathes ſtand kurzen
Prozeß und ſetzte ſelbſt nach Amerika über um an Ort und
Stelle Recherchen zu pflegen Seiner unermüdlichen Thätigkeit
iſt es zu danken daß die Fäden der Jntriguen offen vor uns
liegen Für ihn ſelbſt ſollte indeſſen die Reiſe nicht ohne
ernſtliche Gefährniſſe vorübergehen denn durch einen unglücklichen
Zufall war John Muddle von der Abſicht des Grafen unter
richtet worden und ſuchte dieſen nun durch Anweiſungen welche
er ſeiner Geliebten zugehen ließ zu vernichten Thatſache iſt
es daß Graf als er ſchon am Ziele zu ſtehen vermeinte
und den Todtenſchein des echten Arthur White bereits in der
Hand hatte hinterliſtig in eine Falle gelockt und in dem Hauſe
des Verſtorbenen Wochen hindurch gefangen gehalten wurde
Nur wie durch ein Wunder iſt er dem ihm drohenden Tode
entronnen Mary Price die Helfershelferin des ſauberen John
Muddle erfuhr nämlich daß dieſer ſie ebenfalls zu
betrügen und hierorts eine hochgeachtete junge Dame
wider deren Willen zu heirathen gedenke Das gab bei
dein rachſüchtigen Weibe den Ausſchlag und dieſes verrieth
ſchonungslos ſeinen Complicen

Es iſt den Leſern bekannt daß ſich John Muddle noch
ehe die irdiſche Gerechtigkeit ihn ſtrafend erfaſſen konnte dieſer
durch Selbſtmord entzogen hat Er mußte ſeine Kundſchafter
unter dem Bedientenperſonale im Hauſe ſeines Stiefbruders
gehabt haben denn kaum eine Stunde nachher als Graf R L
mit den Dokumenten in den Händen welche John Muddle
der Schurkerei überführen mußten von ſeiner Reiſe zurückgekehrt
war und im Hauſe des Kommerzienrathes vorgeſprochen hatte
waren die Bewohner deſſelben durch einen Schuß allarmirt
worden und hatten den Betrüger leblos auf dem Boden eines
der von ihm bewohnten Gemächer ausgeſtreckt gefunden

Unſeren ſicheren Jnformationen zufolge ſind wir in der
Lage unſeren Leſern berichten zu können daß nun die ver
ſchiedenen harten Schickſalsſchläge von welchen die durch den
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Spitze zu haben und ſein Wirken in einem Bezirk zu welchem die
Territorien von ſechs Fürſten gehörten war ein überaus ſegensreiches und
gleichzeitig ſeinen Neigungen entſprechendes Die militäriſchen Beziehungen
zur Provinz und zu den betreffenden Bundesſtaaten geſtalteten ſich bei der

feſten und dabei formvollſten Weiſe des Generals zu äußerſt angenehmen
Der militäriſche Dienſt war ſtr m und kriegsgemäß dabei that ihn
Jeder mit einer Freudigkeit deren Werth auf die Dauer beſonders von
den Berufsſoldaten nicht hoch genug geſchätzt werden kann Dies war
die Folge der Einwirkung und der Eigenſchaften des kommandirenden
Generals Er verlangte viel wollte aber von ſeinen Untergebenen
nicht gefürchtet ſein Jedem ließ er die ihm zukommende Selbſtändig

keit ſeine Kritik war nie verletzend immer belehrend Man ſah
ihn gern kommen und ungern bei jeder Beſichtigung ſcheiden
Der General wußte aus Erfahrung ſehr wohl daß eine von
hoher Stelle ausgeſprochene Rüge mit jeder nach unten laufenden
Inſtanz ſich verſchärft Deswegen übte er eine weiſe Vorſicht im Tadeln
was er um ſo leichter thun konnte weil er von der Gewißheit durch
drungen war daß nach altpreußiſcher Manier jeder an ſeiner Stelle ſchon
das thun würde was er überhaupt nur könne und was ihm zukomme
Er fühlte nicht ſeine Miſſion im Forciren des Dienſtes ſondern im Er
halten des Richtigen im Verbeſſern und in der Pflege der Freudigkeit im
Dienſt Eine ſolche allein giebt die Gewähr daß jeder gern an ſeine
Dienſtzeit zurückdenkt und daß die Anhänglichkeit der Nichtberufsſoldaten
an ihren Kaiſer und an die Armee auch über die Dienſtzeit hinaus und
für s Leben vorhält Da aber wo der General etwas wahrnahm was
gegen die Disziplin verſtieß da war er ſcharf bis zum Aeußerſten Bei
ihm waren die Eindrücke auf s Tiefſte eingegraben die der Kampf in den
Straßen Berlins hinterließ Damals erkannte er daß Disziplin Treue
und Gehorſam die Grundpfeiler des Heeres ſind und daß die anderen
Ausbildungszweige zwar nicht entbehrt werden können daß ſie aber gegen
die eben genannten in den Hintergrund treten Es war dem General
vergönnt in ſeiner Stellung als kommandirender General ſowohl ſein 50
wie ſein 60jähriges Dienſtjubiläum zu feiern und dieſe erhebenden Feſttage

wurden für den verehrten Jubilar dadurch verſchönt daß ſeine Gattin ſeine
treue Lebensgefährtin in Leid und Freud neben ihm ſtand Erſt am 29 Januar
1890 ward ſie ihm entriſſen Bezeichnend für die ſchlichte Denkungsweiſe des

Generals iſt eine Erwiderung auf eine der zahlloſen Beglückwünſchungen

bei der erſten Dienſtfeier Er ſagte damals tiefgerührt Als er vor
50 Jahren als ſchwächlicher 17 jähriger Jüngling das enge Kafſernen
ſtübchen bezogen hätte er nicht ahnen können eine wie glückliche und
ſchöne militäriſche Laufbahn ihm bevorſtände Dank gegen Gott der ſeinen
Körper allmählich geſtärkt und ihn bis heute ſichtlich behütet Dank gegen
Se Majeſtät den Kaiſer der ihn mit Gnadenbeweiſen und Anerkennungen
überſchüttet Dank gegen alle ſeine Untergebenen die ihm jeder Zeit nur
Liebe Verehrung und Vertrauen entgegengebracht erfülle heute ſein Herz

Bemerkt ſei im Anſchluß hieran daß Feldmarſchall Graf v Blumen
thal von einem Bronchialkatarrh der ihn befallen hatte wieder hergeſtellt
iſt Da er ſich aber noch ſehr angegriffen fühlt hat er die geplante
Reiſe nach der Schweiz aufgegeben und will am 30 d am Tage
ſeines Jubiläums in Quellendorf wo er zum Beſuch bei ſeinem Schwieger

ſohn Generallieutenant von Oetinger weilt bleiben Eine Feier des
Jubiläums findet nicht ſtatt der Feldmarſchall wird wegen ſeines
hohen Alters und augenblicklich leidenden Zuſtandes dort Niemanden
einpfangen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Verlin 27 Juli Hofnachrichten Zur Nordlandreiſe des
Kaiſers liegen aus Molde folgende Meldungen vor Die Hohenzollern
iſt heute früh 5 Uhr von zwei Torpedobooten begleitet ſüdwärts gedampft
Bei der Abfahrt wurde die Hohenzollern von dem amerikaniſchen
Dampfſchiffe Ohio auf welchem ſich 100 Touriſten befanden mit der
Flagge ſalutirt Der Kaiſerin wurden bei ihrer Anweſenheit in
München von der Prinzeſſin Ludwig von Bayern Großmeiſterin des
königlichen ThereſienOrdens die Jnſignien dieſes Ordens in Brillanten
überreicht

Dr Sigl erklärt jetzt bezüglich der in Pfaffenhofen von ihm
emachten von uns geſtern kurz wiedergegebenen Aeußerungen über die
ründung einer neuen Partei die Faſſung derſelben in der Augsburger

Abendztg ſei falſch Er habe geſagt Wenn es uns gelingt das Centrum
zu zertreten wenn wir dafür eine wahrhaft baieriſche Partei gründen und
deren Vertreter auch nach Berlin ſchicken dann ich bin ermächtigt das
öffentlich zu ſagen iſt man uns dankbar auch an hoher an fehr hoher
Stelle wo man eine baieriſche und wahrhaft baieriſche Partei an der
man jederzeit eine Stütze fände mit Freuden rege wird Dieſe wahr
haft baieriſche Partei exiſtirt iſt da es iſt die Bauernpartei die
wirklich baieriſche die wahre Volkspartei

Zum Scheitern der Vereinsnovelle bringt das Hamburger
Organ des Fürſten Bismarck einen Artikel in dem der Regierung für
ihr weiteres Vorgehen in dieſer Angelegenheit folgender Rath ertheilt wird
Wir würden es für richtig halten wenn die Regierung das preußiſche

Abgeordnetenhaus jetzt ſich ſelb überließe demnächſt im Reichstage ein
Ausnahmegeſetz gegen die Sozialdemokratie einbrächte und dieſes mit

eng ergie n ehren ikt 43 e Nach den Errungen die Herr v d icle uffaſſung der Regierung von
der Gefahr der R en eben muß die Regierung den
Kampf gegen dieſe Partei nunmehr mit allen ſigatli
nehmen wenn ſie ſich nicht dem Vorwurf eines Mangels an Pflicht
bewußtſein ausſetzen will dabei ein energiſcher und begabter
Staatsmann den Kampf und ſieht die daß die Regierung
ohne Schwanken und unerſchrocken auf ihr g osgeht dann werden
vielleicht auch die Nationalliberalen mit den Konſervativen eine kompakte
Majorität zur Stütze der Regierung

Zur inneren Lage wird uns von unſerem Berliner Korre
ſpondenten geſchrieben Ein deutliches Zeichen daß auch die Nordd
Allgem Ztg in Herrn v Miquel den vierten Kanzler erblickt iſt die
überaus eifrige Art mit der das efſige Organ ſchon jetzt über deskommenden Mannes Auftreten in der ſei hreit Buch führt Seine

letzten Reden im Abgeordnetenhaufe die ſogar Verehrer des rhetoriſchen
Könnens des Herrn Miniſters nicht als glänzende Leiſtungen beurtheilen
werden von der Nordd zum dritten Male abgedruckt diesmal im Wort
laut nach dem Stenogramm Solche Aufmerkſamkeiten würden natürlich
Herrn v Miquel nicht erwieſen wenn er bliebe was er iſt Was das
Vereinsgeſetz betrifft ſo dürfte die Rückkehr des Kaiſers abgewartet
werden um über die weitere Behandlung der Dinge Beſchluß zu faſſen
In keinem Falle ſoll aber die einfache Aufhebung des 8 des gegen
Dur Geſetzes Verbot der Verbindung von politiſchen Vereinen unter
einander in Jog kommen Entweder wird der geſcheiterte Entwurf in
d en andtagsſeſſion aufs neue eingebracht oder es bleibt eben
eim alten

Ernennungen im Poſtdienſt ſo ſchreibt die Köln Volksztg
welche tief blicken laſſen bringt das Amtsblatt des Reichs Poſtamtes
Uebertragen ſind dem Major a D Bon das Poſtamt l in Querfurt

dem Hauptmann a D Baranowsky das Poſtamt J in Barth dem
Hauptmann a D Graeßner das Poſtamt l in Soldin dem Haupt
mann a D Lengemann das Poſtamt l in Uerdingen ſämmtlich unter
Ernennung zu Poſt Direktoren Dazu bemerkt die T Die
Köln Volksztg ſcheint noch nicht zu wiſſen daß ſchon ſo lange die

preußiſche Poſt beſteht eine beſtimmte Anzahl von Poſtdirektorenſtellen mit
verabſchiedeten Offizieren beſetzt wird und daß daran auch der Uebergang
der preußiſchen Poſt in die deutſche Reichspoſt nichts geändert hat
Natürlich machen dieſe zu Poſtdirektoren ernannten Offiziere nachdem ſie
den nöthigen praktiſchen Lehrkurſus vollendet haben erſt ein Examen wie
alle anderen Poſtbeamten ſind alſo auch wirkliche Poſtbeamte wenn auch
mit dem Charakter als Major a D u ſ w Unter dem Civiliſten
Stephan war es genau ſo

Die Staatsbürgerzeitung ſtellt gegenüber anderslautenden
Meldungen nochmals feſt daß die Ernennung des Staatsminiſters von
Köller zum Oberpräſidenten von Schleswig Holſtein bereits voll
zogen iſt und zwar noch vor Antritt der Nordlandsreiſe des Kaiſers Daß
die Ernennung noch nicht publicirt wurde erklärt ſich nur daraus daß
Herr v Köller längere Zeit auf Reiſen war

Von einer verſtärkten Agitation unter den Welfen, die
ſich darauf ſtützt daß der Kaiſer angeblich geneigt ſei unter gewiſſen
Bedingungen in die rn wenn nicht des Herzogs von Cumber
land ſo doch eines ſeiner Söhne einzuwilligen ſobald dieſer das voll
zählige Alter erreicht habe war in letzter Zeit mehrfach die Rede Die
welfiſche Brunonia bemerkte die Anſchauungen die zur Beſchlagnahme
und Zurückhaltung des Welfenfonds geführt haben und die nach ihrer
Auffaſſung auch den Bundesrathsbeſchluß vom 2 Juli 1885 herbeigeführt
hätten herrſchten an maßgebender Stelle nicht mehr denn ſonſt würde
die maßgebende Stelle d h der Kaiſer nicht die Freigabe des ſogenannten
Welfenfonds gutgeheißen haben beſonders nicht mit den an den Miniſter
v Hammerſtein gerichteten Begleitworten zu ſeinem Bilde die lauten
Recht muß doch Recht bleiben Hierzu bemerkt der Hamb Korr

Auf unſere Nachfragen haben wir die Antwort erhalten daß die maß
gebende Stelle im Reich wie in Preußen nach wie vor auf demſelben
Standpunkt ſtehe wie der Bundesrathsbeſchluß vom 2 Juli 1885

Der großen Paxade vor dem Prinzregenten von Bayern
am 1 und 2 September werden folgende Fürſtlichkeiten und höhere
Offiziere beiwohnen Der Kaiſer und die Kaiſerin die Könige von Sachſen
und Württemberg die Großherzöge von Baden und Heſſen Prinz Albrecht
von Preußen mehrere bayriſche Prinzen die Kriegsminiſter von Preußen
Bayern Sachſen und Württemberg der Chef des preußiſchen großen
Generalſtabes Graf v Schlieffen ſowie die Militärattachés der fremden
Staaten Nur franzöſiſche Offiziere nehmen an der Parade nicht
theil

Die Mitglieder der nationalliberalen Fraktion des
Abgeordnetenhauſes die Herren Bueck und v Sanden werden wegen
ihrer Haltung in Sachen des Vereinsgeſetzes in verſchiedenen Blättern
perſönlich angegriffen Dazu ſchreibt die Nat Lib Korr Wir ſtellen
feſt daß die nationalliberale Fraktion des Landtages von dieſen Herren
vom erſten Augenblicke an von ihrer abweichenden Auffaſſung in Kennt
niß geſetzt worden iſt Sie hat ſomit der Ueberzengung der Herren die
von Anfang an bis zum Schluſſe feſtgehalten und auch zum Ausdruck
gebracht worden iſt bevor Abg Hobrecht ſeine bekannte Erklärung abgab
die Achtung entgegengebracht auf die Ueberzeugungstreue bei jeder politi
ſchen Auffaſſung gleichviel welcher Partei berechtigten Anſpruch hat

Die bekannte Eingabe der Berliner Leitung des

Machtmitteln auf

Betrüger hart betroffenen hochachtbaren Perſonen heimgeſucht
worden ſind ihr Ende erreicht haben Ja es iſt mehr als
eine Vermuthung wenn wir es ausſprechen daß die Hoch
zeitsvorbereitungen welche im Hauſe des Kommerzienrathes
bereits getroffen worden ind keinen Auſſchub erleiden werden
da die Tochter des Hauſes ſich vielwehr in aller Kürze mit
dem Manne dem ſchon längſt ihre Neigung und Hochachtung
gehörten vermählen wird Uebrigens ſoll auch der wieder
geneſene Harry Whjite ſeine opfermuthige Pflegerin vor ſeiner
Rückreiſe nach Amerika zu heirathen beabſichtigen
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Selbſtverſtändlich brachten auch die Zeitungen welche der
Juwelenhändler Salomon Meyer für ſeinen Haus und Leib
bedarf hielt die kurze Mittheilung von den ſenſationellen Er
eigniſſen die ſich im Hauſe des Kommerzienrathes Waldmann
abgeſpielt hatten Die Wirkung auf den kleinen Händler war
eine begreiflich tiefgehende Er las den ominöſen Artikel zu

W Malen durch und als er endlich zu Ende gekommen
war ſchaute er mit nicht gerade geiſtreicher Miene auf ſeinen
bewährten Mitarbeiter den alten Prokuriſten Haben Sie
geleſen Levi was da ſteht geſchrieben in der Zeitung fragte
er und ſchob dem andern das Zeitungsblatt hinüber

Abraham Levi nickte nur gelaſſen mit dem Kopfe Habe
ich es Jhnen nicht geſagt Herr Meyer meinte er während
er aufmerkſam den eingetauchten Gänſekiel betrachtete als ob
etwas Abſonderliches an dieſem zu ſehen ſei Was meinen
Sie Herr Meyer das wäre geweſen ein Vergnügen für Siewenn Sie hätten die Steine dem Schwindler verkauft auf Borg

n freilich Sie ſind ein reicher Mann und können ſich s
ten

Sie ſind ein Eſel Levi meinte der Juwelenhändler ſehr
kirt ſetzte aber gleich darauf wieder in bedeutend ſanfterem
ne hinzu aber dabei ſind Sie doch ein guter Menſch

Es freut mich Herr Meyer meinte der Prokuriſt und
beugte ſich wieder auf und blickte nach ſeinem Prinzipal hinüber

Sie übrigens ſchon gehört das Allerneueſte Herr
eyer

Der junge Mann wo iſt der wirkliche Sohn von dem
wirklichen Arthur White meinte der Prokuriſt ſoll ſein ein
ſehr großmüthiger Mann

Wieſo fragte Salomon Meyer Was heißt groß
müthig

Er hat verzichtet zu Gunſten des jungen Offiziers auf
die ganze Erbſchaft wo ihm wäre zugeſtanden berichtete
Abraham Levi nun freilich auch er iſt ein reicher Mann
und kann ſich s leiſten aber es iſt ſchön von ihm es iſt groß
müthig von ihm

Verzichtet hat er auf die ſchöne Erbſchaft rief Salomon
Meyer und riß die Guckäugelchen weit auf Hat man je
geſehen ſo was ſo ein Strohkopf

Sie würden es nicht gethan haben Herr Meyer meinte
der Prokuriſt

Sind Sie verrückt Levi fragte der Händler als ob er
eine ſolche Zumuthung als eine direkte Beleidigung auffaſſe

Soll mich Gott behütenbeidieſchlechten Zeiten aber verfanulen ſoll
der ſchuftige Betrüger noch im Grab Was mach ich nun
n die ſchönen Steine da liegen ſie und der Verdienſt iſt

ahin
Das iſt er beſtätigte der Prokuriſt der inzwiſchen

den Gänſekiel in das mächtige Tintenfaß getaucht hatte
aber was meinen Sie Herr Meyer bieten Sie die Steine

doch dem jungen Graf Löwenberg an Er iſt ja nun ein
reicher Mann und ſoll ſeine Frau koloſſal lieb haben
noch lieber wie Sie Jhr Geſchäftsperſonal haben Herr Meyer

Sie ſind ein unausſtehlicher Menſch ſagte Salomon
Meyer und blickte ſcharf in die Nebenſtube als von dieſer her
verſtohlenes Kichern hörbar wurde Seien Sie ſtill da drinnen
ich bitte es mir aus rief er im höchſten Diskant und ſich
dann wieder an den Prokuriſten wendend ſetzte er hinzu
Meinen Sie wirklich Levi daß ein Geſchäft zu machen iſt

mit dem jungen Offizier
Aber der Prokuriſt gab keine Antwort mehr er hatte ſich

tief herab auf das Hauptbuch gebeugt und murmelte mit mono
toner Stimme vor ſich hin 1100 99 1200

Der würdige Mann ſchüttelte mit dem Kopfe End e

Bundes der Landwirthe an den Reichskanzler betr die ſofo
Sperre der Getreideernfuhr auf ſechs Monate iſt wie der Nat Lib
Korr aus Hannover mitgetheilt wird von den Dr van
Dr Röſicke und v Plötz verfaßt abgeſandt veröſ ntllicht und in der be
kannten Weiſe vertreten worden ohne daß auch nur die leitenden Ver
trauensmänner der Provinzial Organiſationen vorher davon in Kenntniß
geſeyt worden ſind

Altenburg N J Nachdem im rer Kohlen
revier ſeitens der ſtreikenden Bergleute neuerdings wiederum Ver
ſuche gemacht ſind Arbeitswillige durch Drohungen oder auf andere
unlautere Weiſe von der Arbeit zurückzuhalten weiſt Landrath Stöhr
L auf die Strafbeſtimmungen für ſolche Vergehen hin verbietetuſammenrottungen und Aufläufe und ermahnt die Aubnandigen wie er

es ſchon in einer Verſammlung am Sonnabend gethan zur Ruhe und
Beſonnenheit

Detmold 27 Juli Beim Lippe ſchen Landtag iſt ein Proteſt
des Fürſten Georg von Schaumburg Lippe gegen das Thronfolge
recht der Söhne des Grafen Ernſt eingegangen Der Landtag nahm
den Proteſt einfach zur Kenntniß In demſelben wird die Behauptung
aufgeſtellt daß die Söhne Sr Erlaucht aus unebenbürtiger Ehe ſtammten
und daher nicht thronfolgefähig ſeien Dieſe Behauptung klingt außer
ordentlich wunderbar nachdem das Schiedsgericht durch ſeinen Spruch
vom 22 Juni feſtgeſtellt hat daß im Hauſe Lippe die Ehe mit einer
Dame von altem niederem Adel auch ohne mütterliche Ahlen als eine
ebenbürtige zu betrachten iſt Die Entſcheidung paßt alſo genau auf die
Ehe unſeres Graf Regenten mit der Reichsgräfin von Wartensleben
Irgend welche praktiſchen Folgen wird der Proteſt auf keinen Fall haben
er wird höchſtens den Graf Regenten veranlaſſen zu allem Ueberfluß die
Thronfolgefähigkeit ſeiner Söhne durch Landesgeſetz regeln zu laſſen

Kiel 27 Juli Man wird wohl in keiner Stadt mehr als hier
von der Drahtmeldung überraſcht geweſen ſein daß Präſident Faure mit
dem franzöſiſchen Geſchwader auf der Heimkehr von Petersburg
Kiel beſuchen werde Da dieſe Ente ſelbſt in der Köln Ztg ein Unter
kommen gefunden hat iſt es vielleicht nicht überflüſſig hier feſtzuſtellen
daß die Ankunft franzöſiſcher Kriegsſchiffe nicht angemeldet iſt vielmehr
herrſcht vollſtändige Sicherheit darüber daß ſie nicht erfolgen wird

Holtenau 27 Juli Der König von Siam paſſirte heute Vor
mittag an Bord ſeiner Yacht auf der Fahrt nach Hamburg die hieſige
Schleuſe Der ſtellvertretende Stationschef Contre Admiral Oldekop und
der hier eingetroffene ſiameſiſche Konſul in Hamburg Pickenbach be
grüßen den nis Der Konſnl begleitete den König nach Hamburg

Danzig 27 Juli Beſtem Vernehmen nach werden der Kaiſer
und die Kaiſerin auf der Rückreiſe von Petersburg nicht in Kiel wie
urſprünglich beſtimmt fondern in Danzig landen und von Neufahrwaſſer
aus mit der Eiſenbahn die Rückfahrt nach Potsdam antreten

Frankreich
Paris 27 Juli Der öſterreichiſche Miniſter des Aeußern Graf

Goluchowski hatte geſtern mit Hanotaur eine reichlich zweiſtündige
Unterredung womit die von Wien aus verbreitete nachdrückliche Ver
ſicherung daß Goluchowski in Paris keine Politik treiben wolle aus
reichend gekennzeichnet iſt Zuverläſſiges über den Jnhalt der Unterredung
iſt Fernſtehenden natürlich noch nicht bekannt an einer franzöſiſchen Stelle
jedoch wo man unterrichtet ſein kann deutet man an daß Hanotaux
und Goluchowski ſich faſt ausſchließlich über die Bedingungen einer that
ſächlich beſtehenden öſterreichiſch ruſſiſchen Einigung in den
Balkanfragen unterhalten hätten Hanotaur gab zu Ehren des
Grafen Goluchowski ein Eſſen an dem u a Miniſterpräſident Möline
Finanzminiſter Cochery ſowie die Botſchafter de Courcel Cambon und
Barrère Theil nahmen

Groſßbritannien
London 27 Juli Am Montag endlich kam im Unterhanſe der

Bericht des famoſen Südafrika Ausſchuſſes zur Berathung die ein
noch famoſeres Ergebniß hatte Das Haus lehnte nämlich jedes Ein
ſchreiten gegen den offenkundigen Unfug der bei den Verhandlungen des
Ausſchuſſes vorgekommen iſt mit erdrückender Mehrheit ab Dem
Kolonialminiſter Chamberlain der trotz ſeiner entgegengeſetzten An
gaben im Unterſuchungsausſchuß um den Jameſon ſchen Einfall gewußt
hat wurde von ſeinen Gegnern zwar ziemlich energiſch zu Leibe gegangen
dennoch war die Stimmung der Mehrheit derart daß man von vorn
herein wiſſen konnte die ganze Aktion werde auf eine Entrüſtungskund
gebung ohne ernſtliche Folgen hinauslaufen Und ſo geſchah es eine
erdrückende Mehrheit ſprach dem famoſen Kolonialminiſter ihr Vertrauen aus

Die außerordentlich ausgedehnten Debatten gipfelten in folgender Er
klärung des Kolonialminiſters Chamberlain Der Einfall Jameſon s
hat die Lage in Südafrika kritiſch geſtaltet aber die britiſche Regierung
blieb ruhig und übt während ſie die britiſchen Rechte entſchieden wahrte
und gegen jede Verkürzung ſchützte keinen Druck auf die Vertreter Trans
vaals aus wie ſie hätte thun können Augenblicklich iſt unſere Lage
gegenüber Transvaal zufriedenſtellender als zu irgend einer Zeit nach dem
Einfalle Jameſon s Jch habe mit den Peremierminiſtern der Kapkolonie
und Natal und dem Oberrichter von Natal geſprochen Demnach herrſcht
obwohl noch immerhin eine gewiſſe Spannung unter beiden Volksſtämmen
vorhanden iſt im Allgemeinen der Wunſch vor die Angelegenheit auf
friedlichem Wege zu erledigen Jch kann aus eigener Erfahrung ſagen
daß auf Seiten des Präſidenten Krüger der Wunſch beſteht der britiſchen
Regierung in durchaus angemeſſenem Geiſte entgegenzukommen Jch glaube
daher berechtigt zu ſein dem Hauſe zu der Thatſache Glück zu wünſchen
daß die Regierung bald zu einem durchaus befriedigenden Reſultate ge
langen wird Was auch die engliſchen Miniſter reden und das Unter
haus beſchließen mag die ganze Welt iſt ſich einig in dem vernichtenden
Urtheil über den Raubzug Jameſons und die verrätheriſche Rolle die
Cecil Rhodes in ihm geſpielt hat

Orient
Konſtantinopel 27 Juli Jn der Montagsſitzung der Bot

ſchafter wurde der vollſtändige Präkliminarienplan vorgelegt Die
Erörterung drehte ſich hauptſächlich um die Kapitulationen und die
Kriegsentſchädigung Bezüglich dieſes letzten Punktes wurde keine
Einigung erzielt da der deutſche Botſchafter ohne Weiſungen bezüglich
des Artikels den er betreffs der Kontrolle der griechiſchen Finanzen
einzuſchalten wünſcht war Tewfik Paſcha bekundete alle Neigung zur
Erneuerung der Unterhandlungen

Athen 27 Juli Der König erhielt eine Eingabe worin er
gebeten wird im Fall zu drückender Friedensbedingungen den Krieg
fortzuſetzen

Aus der Umgebung
Quetz 27 Juli Unfälle Am vergangenem Sonntage war

der Steinbruchsbeſitzer C Beyer aus Dölsdorf mit Roggenmähen be
ſchäftigt Bei dieſer Arbeit kam ihm der Gedanke für ſeine Kinder einige
Kirſchen von einem in der Nähe ſtehenden Baume zu pflücken Er be
ſtieg deshalb den Baum leider brach ein Aſt und B ſtürzte herunter
wobei der Mann ſo unglücklich auf den Rücken fiel daß er ſich nicht
wieder erheben konnte Sein Zuſtand erregt Bedenken Der Kirſchen
pächter Rothe aus Sandersdorf fuhr heute Morgen als er Quetz paſ
ſirte mit ſeinem Wagen gegen einen Prellſtein urch den Stoß fiel er
vom Wagen und ein Rad deſſelben ging ihm über die Bruſt Zum Glück
war der Wagen nicht ſchwer belaſtet es befanden ſich nur die Frau des
Verunglückten und einige Kinder auf demmſelben R wurde in das Kran
kenhaus nach Bitterfeld gebracht

Merſeburg 27 Juli In der Trunkenheit rannte am Nontag
Abend ein Mann auf dem Domplatze 83 einen Laternenſtänder un
zog ſich dadurch blutende Wunden im Geſicht zu r darauf kollerte
er auch noch die Domſtufen hinunter ſcheint ſich aber dabei weniger ge
ſchadet zu haben da er ſich unten erheben und ſeinen Weg taumelnd fort
ſetzen konnte

Teutſchenthal 27 Juli Kampf um ein Kind Ein Land
wirth aus A war heute hierhergekommen um einen Knaben an deſſen

Mutter er Alimente zahlen mußte in ſein Haus zu holen Der e
war nämlich inzwiſchen vier Jahre alt geworden und der außereheliche
Vater beſaß wenig Neigung das Ziehgeld weiter zu zahlen Der Mann
kannte die Mutter des Kindes wahrſcheinlich bereits genugſam als eine
ſtreitbare Frau weshalb er ſich einen handfeſten Begleiter als Zeugen
mitgenommen hatte Dieſe Vorſicht hatte aber wenig Erfolg Kaum
hatte die Mutter gehört daß der ehemalige Geliebte ihr Kind holen wollte
ſo faßte ſie einen derben Knüppel und ſchlug beide Männer zuerſt windel
weich und warf ſie darauf unſanft zum Hauſe hinaus Namentl
Begleiter kam in dem Kampfe ſ
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GEſsle Gochſtaplerin Die unver e Berte aus n te auf den Namen ihrer e d
ſt ehe We bahn er war Schulden und als ſie des
en in einem Hotel Wohnun lGeldmittel beſaß Die Schwindlerin re es eh ment Re

k Sandersleben 27 Juli Einbruchsdiebſtahl Denk
ma sangelegenheit Es vergeht faſt kaum eine Woche ohne daß
von einem Einbruch oder wenigſtens dem Verſuch dazu zu berichten wäre
und obwohl es faſt immer dieſelben Häuſer ſind die heimgeſucht werdenes der Polizei noch nicht Flungen der Diebe arten zu werden

te Nacht wurde beim Lehrer Roſe eingebrochen und Brot Eßwaaren
wie etwas Kleingeld geſtohlen Beim Lehrer Meyer der mit ſeiner

milie auf Reiſen iſt war man durch das Fenſter in die Küche ein
r aber unverrichteter Sache wieder abgezogen da Alles feſt ver

chloſſen war Jn der geſtrigen außerordentlichen Gemeinderathſitzung
würde die Genehmigung zum Bau des vom Militärverein zu errichtenden
Kriegerdenkmals ertheilt und aus der Stadtkaſſe ein Beitrag von 100 Mark
bewilligt Eine Sammlung von Haus zu Haus ergab die für unſere
Verhältniſſe hohe Summe von faſt 600 Mark ſo daß am Sedantage
dieſes ger wie beſchloſſen war der Grundſtein gelegt werden kann

Kloſtermansfeld 26 Juli Empfangsvorbereitungen
Um dem Prinzen Albrecht von Preußen der am 14 Auguſt nach
Mansfeld kommt um das dortige neue Johanniterſiechenhaus
einzuweihen einen recht würdigen Empfang zu bereiten beſchloß eine
Lagn Abend abgehaltene Verſammlung ein Comité zu wählen das für

ekoration des Ortes c zu ſorgen hat Gewählt wurden die Herren
Oberamtmann Wüſtenhagen Oberſt Mohr Paſtor Herrmann I
die Lehrer Thierack und Böhme die Fahrtſteiger Schimpf Döltz

en der Werkmeiſter Hennig Die Koſten werden von der
emeinde und Kirchenkaſſe zu n Theilen getragen

F Aderſtedt 27 Juli Selbſtmord Durch Oeffnen der Puls
adern entleibte ſich heute Morgen nach 6 Uhr die hier wohnhafte Wittwe
Johanne Müller ohne daß ein Grund zum Selbſtmord erſichtlich iſt

r Pretſch 27 Juli Durch unvorſichtige Schießerei wurde
eſtern gegen Abend hier Unheil angerichtet Jn einem Buſche beluſtigtenſo einige jungen Burſchen damit nach Vögeln zu ſchießen Die Näherin

Anna Seidel kam auf dem Heimwege an dem Buſche vorbei und wurde
von einem verirrten Schrotkorn in das linke Auge getroffen Die Ver
letzte mußte in die Klinik nach Halle gebracht werden Hoffentlich werden
die leichtſinnigen Schützen ermittelt und ſtreng zur Verantwortung gezogen

Weißenfels 27 Juli Das ſtädtiſche Elektricitätswerk
welches einen Anlagewerth von 245 000 Mark hat erzielte im erſten Ge
ſchäftsjahre einen Gewinn von 14 491 Mk Es werden jetzt 5700 Glüh
lampen vom Werke geſpeiſt und außerdem wird Kraft zum Motorenbe
trieb abgegeben

iſtenfels 27 Juli Durchgänger Jn der Merſeburger
ſtraße ſcheute heute Morgen kurz nach 6 Uhr das Pferd eines Bauern
wagens aus Roßbach und ging durch Das erregte Thier raſte die
Merſeburgerſtraße herunter und lief zuletzt auf dem Bahndamme dem
Bahnhofe zu wo es einige Bahnarbeiter anfhielten Eine Frau welche
das Geſchirr führte ſtürzte vom Wagen und erlitt nicht unerhebliche Ver
letzungen am Kopf und dem Knie

Naumburg 26 Juli Genoſſenſchafts Gründung Geſtern
wurde hier unter der Firma Naumburger Gemüſe und Früchte
Verwerthungs Genoſſenſchaft m b eine Genoſſenſchaft ge
gründet welche es ſich neben anderer Verwerthung zur Aufgabe macht
Gemüſe zu konſerviren um es in gemüſearmer Jahreszeit zu verwerthen
Jn Anſchluß an die Bahn Deuben Naumburg wird auf einem 2 Morgen
umfaſſenden Areal ein Etabliſſement errichtet welches eine Grundfläche
von 2000 Quadratmetern bedeckt

W Freyburg 27 Juli Vom Pferde geſchlagen wurde beim
Korneinfahren der Landwirth Reichardt in Pödeliſt Er erlitt außer
einer Wunde im Geſicht eine Auskugelung des rechten Armes und mußte
nach hier zum Arzte gefahren werden

Haſſenhanfen 27 Juli Von einem Knaben erſchoſſen Jn
der Abſicht Sperlinge zu ſchießen feuerte ein 12jähr Junge ein mit ge
hacktem Blei geladenes Gewehr ab er traf dabei das 7 jährige Söhn
chen des hieſigen Einwohners Schoder Der hübſche Knabe dem die
Bruſt zerſchoſſen war ſtarb nach wenigen Stunden unter unſäglichen
Schmerzen Möge dieſer abermalige traurige Fall eine dringende Mahnung

jedwedes Schießgewehr ſorgſam aufzubewahren und vor Kinderhänden
zu hüten

r Nordhauſen 27 Juli Unfall An einer etwas abſchüſſigen
Wegeſtelle wurde der Geſchirrführer Franz Müller von hier aus der
Schoßkelle geſchleudert als ſeine Pferde plötzlich ſcharf anzogen Müller
welcher die Zügel um den Hals gelegt hatte wurde ein Stück mit fort
geſchleift und wäre vielleicht erdroſſelt worden wenn die Pferde nicht von
ſelbſt ſtehen geblieben wären Außer verſchiedenen Hautverletzungen erlitt
er einen Bruch der linken Knieſcheibe ſowie eine Verrenkung des rechten
Schultergelenks und mußte deshalb in die Halle ſche Klinik gebracht werden

Deſſan 27 Juli Bürgerliches Geſetzbuch Behufs Vor
bereitung der Einführung des Bürgerlichen Geſetzbuches iſt für das Herzog
thum Anhalt eine Juſtizkom miſſion berufen Dieſer Kommiſſion die
unter dem Miniſterium arbeiten ſoll gehören an Geh Juſtizrath Rudolph
Geh Juſtizrath Heiſe Landgerichtsrath Lüderitz Deſſau und Amtsrichter
Dr Beyer Koswig

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtat tet

Halle 28 Juli
Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie

der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fachſektion für Mathe
matik und Aſtronomie Hr Anton Edler von Braumühl Profeſſor der
Mathematik an der techniſchen Hochſchule in München als Mitglied auf
genommen

Zur landespolizeilichen Abnahme des Anſchlußgleiſes vom
hieſigen Central Güterbahnhofe nach den öſtlich von dieſem belegenen
Grundſtücken der Herren Maurermeiſter Kuhnt und Genoſſen iſt Termin
auf Mittwoch den 4 Auguſt Vormittags 10 Uhr feſtgeſetzt

Arbeitsnagchweis für Reſerviſten Seitens der Militärverwal
tung beſteht die Abſicht den in dieſem Herbſt aus dem aktiven Militär
dienſt zur Entlaſſung kommenden Reſerviſten unter Mitwirkung des Be
irks Kommandos unentgeltlich Arbeits gelegenheit zu vermitteln
as hieſige Bezirkskommando erſucht diejenigen Arbeitgeber des Land

wehrbezirks Stadtkreis Halle Saalkreis Mansfelder Seekreis welche
geneigt ſind Reſerviſten in Arbeit zu nehmen den eingerichteten Arbeits
nachweisſtellen die im Herbſte freien bezw frei werdenden Arbeitsſtellen
bis zum 10 Auguſt mitzutheilen Anmeldungen nehmen an die Krieger
vereine in Halle in dem Saalkreiſe und Mansfelder Seekreiſe die Arbeits
nachweisſtellen des Vereins für Volkswohl und der Landwirthſchaftskammer
in Halle die Jnnungsverbände der Städte Alsleben Eisleben Gerbſtedt
und Schraplau Die bezeichneten Stellen haben Anmeldungsformulare
vorräthig Die Arbeit ſuchenden Reſerviſten werden von den Truppendgewſehn direkt ſchriftlich mit den Arbeitgebern in Verbindung zu treten

Herr Schnlkaſtellan Kupfer welcher ſeit Erbauung des Stadt
zymnaſiums die Kaſtellanſtelle daſelbſt bekleidet feierte heute in aus
gezeichneter körperlicher und geiſtiger Friſche ſeinen 80 Geburtstag Die
tädtiſchen Behörden ehrten das Geburtstagskind durch Ueberreichung
eines en Seine Kollegen an den hieſigen Schulanſtalten ließen
ihm eine Morgenmuſik bringen und Blumenſpenden zugehen Jm Weiß
bierſalon findet heute Abend eine Feier ſtatt an der ſich vorausſichtlich
weitere Kreiſe betheiligen Bei dieſer Gelegenheit ſollen dem Jubilar noch
weitere Ehrengeſchenke übermittelt werden

Vom Kirſchpilz Durch die gar lief vor einigen Wochen
die beunruhigende Nachricht daß unſern Kirſchbäumen in dieſem Jahre
eine Seuche drohe indem der bekannte Pilz Monilia ſtellenweiſe ſo maſſen
haft auftrete daß die Kirſchbäume daran einzugehen drohen In der neuſten
Nummer des Prakt Rathgebers nun ſpricht ſich Prof Dr Paul Sorauer

ber dieſe Monilia Epidemie aus und zwar im allgemeinen beruhigend
Er weiſt nach daß an dem maſſenhaften Auftreten des in jedem Jahre
und an allen Obſtſorten vorhandenen Pilzes Monilia die naſſe Witterung
ſchuld ſei und daß man dieſes Auftreten in jedem naſſen Jahre beobachtet

Jm Staatsbaubetriebe verletzte Arbeiter müſſen nach einem
Runderlaſſe des Miniſters der öffentlichen Arbeiten nach beendetem Heil
oerfahren wieder beſchäftigt werden ſoweit ſich im Bereiche der allgemeinen
Bauverwaltung eine für ihre Kräfte und Fähigkeiten irgend geeignete Be

General At
daß der Arbeiter in der früheren Thätigkeit wieder beſchäftigt ſei es daß
er nur t einer geringer gelohnten Arbeit verwandt werden kann
Der Bruchtheil der Erwerbsthätigkeit welcher der De zuGrunde elegt iſt darf nicht ohne Weiteres als maßgebend angeſehen
werden Bei der Bemeſſung des neuen Lohnſatzes iſt davon auszugehen
daß der neue Arbeitsverdienſt zuzüglich Unfallrente den früheren
Arbeitsverdienſt nicht überſteigt Eine Ueberſchreitung dieſer Grenze kann
indeſſen in denjenigen Fällen zugelaſſen werden in denen der Arbeiter
auch ſonſt in die Lage gekommen wäre einen höheren Lohn zu erlangen

Verkehr nach den Dſtſeebädern Die Schnellzüge 15 und 16
wiſchen Berlin und Saßnitz über GreifswaldStralfund ſowie der
nſchluß nach Heringsdorf und die Anſchlußzüge zwiſchen Bergen und
auterbach ab Berlin Vormittags 7 Uhr 85 Min und Nachmittags

5 Uhr Min verkehren auch während Monats Auguſt
Schwindeleien in größerem Umfange ſoll ein früherer Schul

direktor welcher bis vor kurzer Zeit hier lebte in Leipzig verübt haben
Derſelbe hat bereits eine längere Zuchthausſtrafe verbüßt Schon hier
würde ſein Treiben von der Polizei aufmerkſam beobachtet irgend welche
ſtrafbaren Handlungen konnten ihm aber nicht nachgewieſen werden wes

t er auch nicht weiter behelligt wurde Da er bemerkte daß die
olizei ihr Augenmerk auf ihn richtete fühlte er ſich hier mnbebagg

vielleicht mochte T aber auch aus anderen Urſachen der Boden in Halle
zu heiß werden kurz er verließ Halle unter Zurücklaſſung beträchtlicher
Schulden In Leipzig muß er ſtrafbare Handlungen begangen haben
Er wurde dodt hinter Schloß und Riegel gebracht und es wurde gegen
ihn eine Unterſuchung eingeleitet um ſein Treiben offen zu legen Der
Verhaftete ſucht dagegen die Sache möglichſt zu verſchleiern durch Angaben
deren Unwahrheit leicht feſtzuſtellen iſt Wie wir hören ſtellt auch unſere
Polizei auf eine Benachrichtigung von Leipzig hin wieder Ermitielungen
in der Angelegenheit an

Von der Straßze Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr entgleiſte
der re n Nr 2 auf dem Markte in der Weiche am Rothen Thurm
Hierdurch entſtand eine Betriebsſtörung von ca 5 Minuten

Raſcher Tod Der Gärtner Friedrich Fiſcher kl Ulrichſtraße 14
wohnhaft wurde ſeit vorgeſtern vermißt Da er kränklich geweſen war
lag die Vermuthung nahe daß er in ſeiner Wohnung verſtorben ſei Die
Wohnung wurde durch einen Schloſſer geöffnet und Fiſcher todt am Fuß
boden liegend aufgefunden Die ärztliche Beſichtigung ergab daß er an
Schwäche verſtorben iſt

r Unvorſichtiger Radler Der Arbeiter Albert Zander hatte trotz
ſeiner geringen Fertigkeit im Radeln die Kühnheit geſtern die außerordentlich verkehedreiche und jetzt noch durch Pflaſterarbeiten eingeengte

Delitzſcherſtraße mit ſeinem Rad zu durchqueren Er ſtieß dabei mit
einem Hundewagen zuſammen und ſtürzte mit dem Rade hin wodurch
er eine Verſtauchung des rechten Fußes erlitt Wegen der Verletzung
mußte er kliniſche Hilfe aufſuchen Der kühne Radler kann von Glück
ſagen daß der Fall nicht noch ſchlimmere Folgen hatte zumal die Hunde
Neigung zeigten auf ihn loszufahren

Vereins Kalender
Donuerstag den 29 Jnli

Penſ u Unterſtützungskaſſe des Stadttheater Orcheſters
5 Uhr Gen Verſ Rathskellergeb Komiſſionsz 2

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anufgeboten

26 Juli Der Former Otto n und Marie Bäcker Südſtraße 2 und
Raffinerieſtraße 24 Der Pfefferküchler Auguſt Fiedler und Margarethe
Döring Scharrenſtraße 5 und Friedrichſtraße 54 Der Barbier und
Friſeur Friedrich Föhſe und Klara Rotheiß Sternſtraße 3 und Graſeweg 8

Der Kaufmann Hugo Nehab und Julie Landsberger Magdeburg und
Breslau Der Maurer Theodor Lenz und Auguſte Schneider Giebichen
ſtein Der Hilfspoſtbote Richard Reinhardt und Alwine Sölle Halle aS
und Blankenburg

27 Juli Der Oberlehrer Dr phil Karl Steinweg und Marie Saran
Dortmund und Moritzkirche 7 Der Schloſſer Wilhelm Schulze und Jda
Ebert Thomaſiusſtraße 43 Der Keſſelſchmied Karl Kittelmann und Marie
Schulze Wolfſtraße 21 und Zwingerſtraße 9 Der Arbeiter Otto Schlegel
und Bertha Fabian Cröllwitz und Unterplan 8

Eheſchlieſzung
27 Juli Der Polizeiſergeant Auguſt Pfeiffer und Luiſe Nitſche Große

Wallſtraße 39
Geboren

27 Juli Dem Handarbeiter Michael Wochnik ein S Paul Ernſt Kurt
Ludwigſtraße 13 Dem Schloſſer Guſtav Heinemann ein S Karl Otto
Annenſtraße 2 Dem Buchhalter Arthur Stoye eine T Elfriede Bianka

Königſtraße 6 Dem Schneidermeiſter Otto Zſchäpe ein S Otto Georg
Walther Schwetſchkeſtraße 5 Dem Handarbeiter Johannes Bieſecker eine
T Luiſe Bertha An der Schwemme 3 Dem Zimmermann Auguſt
Chemnitz ein S Walther Johannes Landsbetrgerſtraße 59 Dem
Reſtaurateur Hermann Töpfer eine T Margarethe Bertha Streiber
ſtraße 1 Dem Handarbeiter Paul Potempa ein S Willy Hermann
Breiteſtraße 12 Dem Handarbeiter Hermann Götzſchel ein S Guſtav
Adolf Wörmlitzerſtraße 104 Dem Handarbeiter Karl Schulze ein S
Paul Walther Weingärten 25 Dem Böttchermeiſter Karl Eckardt eine T
Anna Martha Martinſtraße 3 Dem Fleiſchermeiſter Karl Karſch eine T
Minna Erna Glauchaerſtraße 34 Dem Viktualienhändler Karl Grunicke
eine T Regina Erna Breiteſtraße 12 Dem Eiſendreher Friedrich Herzog
eine T Jenny Auguſtaſtraße 19 Dem früheren Rittergutsbeſitzer Heinrich
Petzold ein S Guſtav Friedrich Karl Mittelſtraße 8

Geſtorben
27 Juli Der Zimmermeiſter Hermann Juriſch 64 Klinik Emma

Metſchker 24 Diakoniſſenhaus Der Handelsmann Friedrich Goßler64 Klinik Des Bergarbeiter Wilhelm Putzke T Minna 8J Schmied
ſiraße 20 Des Handarbeiter Franz Wolf T Helene 3 Schmiedſtraße 29

Des Lehrer Walther Forg T Margarethe 10 Mansgsfelderſtraße 10
Des Kanzliſten Georg Vorchers Ehefrau Anna geb Werfel 85 Char

lottenſtraße 19 Des Modelltiſchler Stephan Urban S Georg 3 Park
ſtraße 16 Des Hanbdarbeiter Ferdinand Meerboth S Ernſt 1 Große
Wallſtraße 47 Der Drehorgelſpieler Ernſt Heidecke 77 Siechenanſtalt

Des Hausdiener Wilhelm Bönſch T Martha 2 Schwetſchkeſtraße 8
Des Handarbeiter Karl Mennicke S Karl 8 Zwingerſtraße 28

Des Bäckermeiſter Auguſt Bleichert T Martha 5 Thorſtraße 20
Wittwe Auguſte Helmreich geb Krieſch 85 Klinik

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 28 Juli Wolff s Bur Wie nunmehr amtlich feſt

geſtellt iſt handelt es ſich bei der geſtrigen Exploſion am Potsdamer
Bahnhofe lediglich um eine ſolche von 600 Stück ſogenannter Radfahrer
Schreckſchüſſe Vermuthlich iſt die Exploſion durch ſcharfes Aufwerfen des
betreffenden Packets oder durch Auffallen eines anderen ſchweren Gepäck

ſtückes verurſacht worden

München 28 Juli Wolff s Bur Die Hoffmann ſche
Korreſpondenz ſchreibt Gegenüber der in Pfaffenhofen abgegebenen
Erklärung des Herrn Dr Sigl er ſei ermächtigt zu ſagen man
werde an ſehr hoher Stelle dankbar ſein wenn es gelinge das Centrum
zu zertreten und eine wahrhaft bayriſche Partei zu gründen werden wir
von zuſtändiger Seite ermächtigt mitzutheilen daß eine derartige Aeußerung

weder dem Wortlaute noch dem Sinne nach in maßgebenden Kreiſen ge
fallen iſt Hiernach heruht auch die von einem Centrumsblatte gebrachte
Notiz welche den Namen des Frhrn v Crailsheim damit in Verbindung
bringt auf völlig unrichtigen Jnformationen Vergl Deutſches Reich
Die Red

Mons 28 Juli Hirſch Bur Geſtern Abend haben wiederum
2000 Ausſtändige die Arbeit aufgenommen Das Elend wächſt mit
jeder Stunde Auf den Feldern und in den Straßen lungern die bettelnden
Ausſtändigen umher Die Geldſendungen der franzöſiſchen Arbeitervereine

blieben aus Jnfolge geſtriger Schlägereien in Lens zwiſchen 800
belgiſchen und 400 franzöſiſchen Berg arbeitern forderten ſämmtliche
Arbeiter der franzöſiſchen Belegſchaft die ſofortige Entlaſſung ihrer belgiſchen

e n e d een unter ichtigung der Dauer ſeinerbisherigen Bacaligung im Bauverwaltungsdienſfe angeweſſen iſt m a den Ausßand
Genoſſen und erklärten im Falle der Weigerung der Grubenverwaltung

aris 28 Juli Hirſchis Bur Der Figaro meldet
Frankreich anweſende junge türkiſche Führer hatten vom Sukltag
die direkte Botſchaft erhalten ſich zu unterwerfen wogegen der Sultan
ihnen Amneſtie verſpricht Die Türkei werde bald liberale Einrichtungen
erhalten Die Führer erwägen dieſen Vorſchlag

London 28 Juli Hirſch s Bur Der Standard meldet ans
Konſtantinopel Während am Sonntag der Sultan ſeine Gebete
verrichtete wurde ihm ein Schriftſtück überreicht Nachdem er daſſelbe ge

leſen gab er Befehl mehr als 100 Perſonen in der Nacht zu ver
haften Unter den Verhafteten befinden ſich vier Palaſtoffizere

London 28 Juli Hirſch s Bur Die Morningpoſt meldet
ein japaniſcher hoher Beamter habe erklärt daß 1500 japaniſche
Soldaten als Auswanderer verkleidet Ende Juli nach ein und
demſelben Beſtimmungsorte mit drei Kreuzern abgehen würden Man
glaubt in Newyork Japan bereite eine kriegeriſche Aktion vor

Philippopel 27 Juli Wolff s Bur Jm Mordprozeß
Boitſchew beantragt der Viceprokurator die Verurtheilung des Angeklagten
Rittmeiſters Boitſchew wegen vorſätzlichen Mordes unter erſchwerenden

Umſtänden und die Verurtheilung des Nikolaus Boitſchew wegen Theil
nahme und Vorſchubleiſtung unter Zubilligung mildernder Umſtände
Die Vertreter der Privatkläger erklären daß die ganze Verantwortung
den Rittmeiſter Boitſchew treffe Um 8 Uhr Abends begann der Ver
theidiger Boitſchew s Rechtsanwalt Popow ſein Plaidoyer Um 10 Uhr
wurde die Sitzung aufgehoben

Jſt Andrée verunglückt
Aus Archangel am Weißen Meer kommt eine Nachricht über den

angeblichen Verbleib von Andrée s Ballon welche wenn ſie ſich be
ſtätigen ſollte in der ganzen gebildeten Welt die größte Aufregung hervor
rufen müßte Danach wurden von dem Kapitän eines holländiſchen
Schiffes die Reſte eines umfangreichen Geräthes auf dem Weißen Meer
dem bei Archangel gelegenen Meerbufen nördlichen Eismeeres
ſchwimmend bemerkt Der Entdecker dieſes räthſelhaften Gegenſtandes

des

glaubt indem er die Gründe welche andere Möglichkeiten aus
ſchließen ſollen beſonders anführt ihn für die Ueberreſte von
Andrée s Ballon halten zu dürfen Der Fundort nach dem nörd
lichen Breiten und öſtlichen Längengrade iſt ungefähr zehn Breitengrade
oder etwa 150 geographiſche Meilen ſüdlich von der Däneninſel wo
Andree mit ſeinen beiden Genoſſen am 11 Juli aufſtieg auf dem Wege
ſüdlich nach Archangel Obgleich der Ballon beim Aufſtieg nach Norden
getrieben wurde ſo kann alsbald die entgegengeſetzte ſüdliche Windrichtung

eingetreten ſein die ihn nach dem nördlichen europäiſchen oder aſiatiſchen Ruß
land ablenken mußte Hat ſich eine ſolche Windrichtung eingeſtellt ſo würde da

Andree am 11 Juli Nachmittags aufſtieg es wohl möglich ſein daß der Ballon
am 17 Juli an der Stelle wo ihn der holländiſche Kapitän in ſeinen
Ueberreſten geſehen zu haben meint angelangt war Darüber ob wenn
dies Andree s Ballon ſein ſollte die Ballonfahrt von einer Kataſtrophe
heimgeſucht worden herrſcht eben tiefes Dunkel und müſſen nähere Feſt
ſetzungen über den Fund Aufklärung bringen Wir laſſen die über den
vermuthlichen Ueberreſt des Andree ſchen Ballons vorliegenden Nachrichten

hier folgen
Rotterdam 27 Juli Telegr des B Der Kapitän

Lehmann des holländiſchen Dampfers Dortrecht paſſirte von
Archangel kommend am 17 Juli das Weiße Meer an dem 69 68
Grad nördlicher Breite und dem 35 /34 öſtlicher Länge Das Wetter
war rückwindig und neblig Er ſah einen großen Gegenſtand auf dem
Meere treiben Dieſer konnte kein Schiff ſein da er elaſtiſch war auch
keine Walfiſchleiche weil er keinen Verweſungsgeruch von ſich gab Er
war anſcheinend eine halbleere Ballonhülle und der Kapitän vermuthet
als er bei ſeiner Ankunft von Andree s Nordpolfahrt vernahm darin
die Ueberbleibſel von Andree s Ballon

Rotterdam 28 Juli Wolff s Bur Der Rotterdamer
Courant erfährt aus Grimsby von dem Kapitain des holländiſchen

Dampfers Dortrecht über Andrees Ballonreiſe Jch ſo ſchildert der
Kapitain bemerkte im Weißen Meere einen fremden Gegenſtand konnte
aber nicht feſtſtellen was der Gegenſtand war es konnte kein Schiff
ſein da er weich und beweglich war Ein todter Walſiſch der ſchon
ſo weit in Verweſung geweſen wäre hätte einen üblen Geruch abgeben
müſſen während um den Gegenſtand einzelne Segel flatterten Jch
ſchließe daher daß der Gegenſtand ein Ballonüberreſt geweſen Jch
bemerkte den Gegenſtand am 17 Juli 69,68 Grad nördlicher Breite
und 35,34 Grad öſtlicher Länge

Der Fundort den Kapitän Lehmann bezeichnet liegt bereits ſüdlich
von der Eisgrenze auf dem offenen Meer Es iſt vielleicht möglich daß
Andree auf dem Eiſe landete um mit Hilfe von Walfiſchern ſich und
ſeine beiden Gefährten zu retten Er kann aber auch verſucht haben das
Land zu erreichen wobei der Ballon in s Meer geſunken iſt Unter dieſen
Vorausſetzungen welche eine gewiſſe Berechtigung für ſich haben wäre es
denkbar daß die drei todesmuthigen Luftſchiffer nicht umgekommen ſind
während ſie ihren Ballon preisgeben mußten Ja noch mehr man darf
annehmen der holländiſche Kapitän von welchem die Nachricht
herrührt hat für ſeine Vermuthung daß der ſchwimmende Gegenſtand
das Ueberbleibſel von Andree s Ballon ſei wohl mehrere Gründe an
geführt jedoch eine nähere Alles erſchöpfende jeden Einwand gegen ſeine
Meinung ausſchließende Unterſuchung an dem unmittelbaren Thatort nicht
angeſtellt Man kann daher nicht mit Gewißheit behaupten daß jener
Gegenſtand Andree s Ballon iſt

Bremen 27 Juli Heute Abend 714 Uhr brach in den Mühlen
werken von Erling welche in unmittelbarer Nähe des Hafens belegen
ſind ein großes Feuer aus das die Getreidemühlen ſowie zwei Nach
barhäuſer vollſtändig zerſtörte Auch große Mehl und Getreide
vorräthe wurden vernichtet Unglücksfälle von Perſonen ſind nicht vor
gekommen Der Materialſchaden iſt ſehr bedeutend

Danzig 27 Juli Eine Militärpatrouille erſchoß heute in
belebteſter Stadtgegend den 21 jährigen Arbeiter Albert Zarewski der
vom Glacis nach der Hauptwache transportirt werden ſollte und entfloh
Der Vorfall hat in der Bürgerſchaft lebhafte Erregung hervorgerufen
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